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DerStrassenbahnverkehram1 .Mai .AmDonnerstag,den1 .Maided(Staats-¬
feiertag )wirdder Betriebauf denstädtischenStrassenbahnennach14Uhr
( abRingnachdenAußenendengerechnet)aufgenommen.
EinGastausIndienimRathaus.DerVizedirektordesöffentlichen
GesundheitswesensvonIndien ,Dr . R.AdiseshanausMadras ,erschienheu¬
te imWienerRathaus .UnterFührungdesMagistratsratesDråsperger
besichtigtederGastdieGrossmarkthalle,denSchlachthofundZentral¬
viehmarktSt . Marx,sowiedieneuenKontumazanlagenundschliesslich
dieHeilstättefürLeichttuberkulöseaufderBaumgartnerhöhe

DerStreikinderVolksoper.DieRathauskorrespondenzteiltmitHeute
vormittagsfandimRathausunter demVorsitzdes BürgermeistersSeitz
eine Besprechungstatt ,an der vonder Volksoper-Betriebs - . G.dieHerren
HofratKobalt ,BertholdStorfer ,vonderDirektionHerrDirektorMarkovsky
undvomMusikerverbanddieHerrenHaselbrunner,SchoofundNeusserteil-¬
nahmen .DieVertreterbeiderTeilegabendemBürgermeistereineeingehen
de Darstellung über die bisherigen Vorkommnisseund ihre Stellung in der

Streitfrage .NacheinerlängerenErörterungaller schwebendenFragenfass¬
tederBürgermeisterseineMeinungdahinzusammen,daßesimInteresse
beiderTeileundvorallemder Volksoperals wichtigesKunstinstitutder
Stadt Wien ,gelegen wäre ,vorerst die zwischen den beiden Parteien in den
letzten Tagen entstandenen Unstimmigkeiten durch gegenseitige LoyaleEr¬

klärungenauszugleichen,nachZurücknahmedererfolgtenEntlassungenden
Betriebsofort morgenMittwochabendswiederaufzunehmenunddenbisher
bestandenenVertragbis 31 .August1924in Geltungzubelassen .Ueberdie
vondenMusikerngestellten ForderungenundbesondersüberdieBestimmun-¬
gendenneuenVertrageswärendieVerhandlungensofortzwischenderVolks¬
oper- Betriebs - . g.unddemMusikerverbandeamFreitag ,den2 .Maianfzu¬
nehmenundraschalsmöglichderartzubeenden,daßdenberechtigtenFor¬
derungenderMusiker,soweitdasInstitutdazufinanziellin derLageist ,
entsprochenwird .DieVertreterbeiderSeitendanktendemBürgermeister
für die großeMühe ,die er sich zuwiederholtenmalengegebenhat under -

klärten für die AnnahmedieserVorschlägesicheinzustzen

(GeehrteRedaktion!Eswirdfreundlichstgebeten,dieobenstehendeNotir
möglichstungekürztzuveröffentlichen.)
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Wiener Gemeinderat
Sitzungvom29 .April1924.

BürgermeisterSeitzeröffnetdieSitzungundteiltmit ,daßderGe-¬
genstand„UmparzellierungderLiegenschaftenderösterreichischenNational5908Wohnungenerrichtetwerden.DerReferentberichtetnunüberdenbankIX . ,Alserstrasse "vonderTagesordnungabgesetztwurde.

GR. Alt( Soz.Dem. )berichtetüberdasAnbotvonRealitätenbesitzern
auf Verkauf von Gründenim X ,und XI .Bezirk an die GemeindeWienundbean

tragtdieBewilligungeinesZuschußkreditesvon234MillionenKronenzurDeckungderAusgaben.
DerselbeReferentbeantragtfür denAnkaufvonBaustelleninOber-¬

döblingundObersieveringZuschußkreditevon176Millionenund27.7Mil-¬
lionen .

DieAnträgewerdenohneDebatteangenommen.
NacheinemReferatderGemeinderatsGroligwirdzurDeckungder

SteuernundAbgabenfürdenRathauskellerbetriebeinzweiterZuschußkre-¬
dit von280MillionenKronenohneDebattebewilligt.

NacheinemReferatdesStR.KokrdawerdenfürMarkt-undApprovisio¬
nierungsanstaltenZuschußkrediteinderHöhevon564Millionenundzur
DeckungderUeberschreitungendesBetriebsvoranschlagesdesWirtschafts-¬
amtesfür 1923Zuschußkreditevon422Millionen ,schliesslich fürver-¬
schiedeneAdaptierungenundNeuherstellungenimSchlachthofeSt .Marxder
erforderlicheKreditohneDebattegenehmigt.

NacheinemReferatedesGR.RausnitzwirddemAntrage,dieDirektion
desStadtbräuhauseszumAnkaufeinesHausesinKlostemeuburg,wosich
dieBierdepdsiturdesBrauhausesbefindet,zumPreisevon600Millionen
Kronenzuermächtigen ,ohneDebattezugestimmt .

NacheinemReferatdesStR.RichterwirdfürdiestädtischenSammlun-¬genzurErgänzungihresBudgetkrediteseinZuschußkreditvon300Millio-¬
nenKronenbewilligt.

NacheinemReferatdesGR,SchönwirdzurDeckungderKosteneines
RealitätenankaufesimIX,BezirkeinZuschußkreditvon106. 9Millionenbewilligt .

GR.SchützbeantragteineBaulinienabänderunginHütteldorf,Bruder-¬
manngasse16 ,DievereinigteFärbereiwillihrenBetriebvergrössernund
benötigteinanstoßendesHaushiezu,AlsErsatzwillsieaufeinenTeil
dersogenanntenPfarrwieseeinGebäudeaufführen.DieBezirksvertretung
hatdemPlanezugestimmt,derEigentümergleichfallsundeswirdbean-¬
tragt ,diesesUebereinkommenzugenehmigen.

GR. Huber( chr .soz . )verweistdarauf,daßüberdieseRealitätein
Gehwegführt ,derseit Jahrzehntenbenütztwerde .Nunsoll diesesalte
GewohnheitsrechtmiteinemStrichbeseitigtwerden,umPlatzfüreinen
Baublockzugewinnen.MankönnteunschwereineandereLösunggewinnen.
Rednerbeantragt,dieseprojektierteBaulinienänderungandenAusschuß
zurneuerlichenVerhandlungzurückzuweisen.

DerRückverweisungsantragwirdabgelahntundderReferentenan-¬tragangenommen,
StR.SiegelberichtetüberdiefünfWohnhausprojekteim. ,XI. ,XII.kaufedesErholungsheimesDeutsch-AltenburgfürdasGutStrengbergbei

denjetzigenStandderheurigenBauvorhahen. Zunächststellterfest ,
daßausdemvorigenJahre ,als infolgevonverschiedenenNotstands-¬

programmen,aneineErweiterungderursprünglichgeplantenBautätigkeitBedienstetenundArbeiterderstädtischenStrassenbahnenalsBeitragzurdewu

geschrittenHertigstellungeinigerBautenindasheurigeJahrherüber-denKostenderErrichtungeinesErholungsheimesfürLungenkrankeverwen-¬ragen.DieseBautenwerdenwahrscheinlichindreibiifünf"ochenfertig-detwerden.
gestelltseinundaufdieseWeiseimheurigenJahrdieimJahre1923be-¬Wohnungengonenen in KI. Bezirkmit 70Häusern,
lungsbauten/dieauchschonzumBezugreifsindundschliesslichdie
SiedlungaufderHermeswieseimLainzerTiergartenmitrund80Häusern,

dieMitteMaidurchdenGemeinderatfeierlichsteröffnetwerdenwird.
WasnundieBauvorhahendesheurigenJahresbetrifft,sowurdebereits
einegroßeAnzahlvonProjektenvorgelegt,sodaßbeiAnnahmederheute
vorliegendenProjektemitAusnahmeder Bauvorhabenauf der Sandleithen
indernähstenoderzweitnächstenGemeinderatssitzungsämtliche23Bauvor.
haben,dieimheurigenJahrebeschlossenwurden,durchdenGemeinderat
verabschiedetseinwerden .Eshat sichherausgestellt ,daßgegenüberden

ursprünglichgeplanten4600WohnungenbedeutendmehrWohnungenhinein
gebrachtwerdenkönnenundzwarum1308Wohnungenmehr,sodaßzusammen

StanddereinzelnenWohnhäuser,dieimBauunddemAbschlussenahesind,
sowieüberdieeinzelnenvorliegendenProjekteundbittetumihreAnnahme

DiefünfEntwürfeundBaubewilligungwerdenangenommen.
StR. SiegelberichtetüberdenAbschlußeinesZiegellieferungsvertra¬

gesmitder„Kronos"InternationaleBau-undHandelsgesellschaft. .H.
fürdieJahre1924bis1928.DieGemeindewillsichfürdieBautätigkeit
aufdenGebietendesWohnhausbauesauchfür die nächstenJahrevorbe-¬

diezumreiten .ImheurigenJahrewareinBedarfvon70MillionenZiegel/
größtenTeilebisauf10Millionengedecktwaren.DiegegenwärtigenVer-¬
hältnisseaufdemZiegelmarktelasseneinemöglichstweiteVoraussicht
notwendigerscheinen,deshalbdervorliegendeVertrag,nachdemesmög-¬
lichseinwird ,daßdieGemeindeWienausdeninNiederösterreichbefin¬
lichenfünfWerkendieserGesellschaftproJahrMillionenZiegeler-¬haltenwird.DieKapazitätdieserWerkeistfestgestelltundmit19Mil-¬
lionenZiegelbestimmtworden.SolltedieErzeugungsmöglichkeitdieses

nichtWerkesgesteigertwerden,sohatdieGesellschaftdasRecht,aberdie
Pflicht,50%diesergesteigertenKapazitätfürsichinAnspruchzu
nehmen.DerPreisistimHinblickaufdiejetzigenPreisverhältnisseauf
demZiegelmarktesehrbillig,auchwurdeeineFormelvereinbart,nachdersichdieserPreisverändernkannundzwarbietendenSchlüsseldazugewis-¬
seKomponenten ,wieArbeitslöhne,Kohleetz .DieFirmahatfürsichdas
Rechtausbedungen,daßsie50%derzulieferndenZiegelvorausbezahlt
erhalte .DieswurdeunterderVoraussetzungzugestanden,daßdieGesell-¬

gewähre ,schaftfürdieseVorausbezahlungeine15ZigeVerzinsungdieimwie
selbenMaßederZinsfaßderNationalbanksichaufwärtsoderabwärts
bewegenkann,außerdemmüssefürdieseVorauszahlungdieentsprechende

GarantieeinerGroßbankgebotenwerden.DieGemeindeWienhatesauch
versuchtbeidenWienerbergerZiegelwerkendenselbenVertragzuerreichen
dieVerhandlungenhabenaberzukeinemErgebnis'geführt.

DieAnträgedesReferentenwerdenangenommen.
StR.SiegelreferiertübereineweitereKreditbeschaffungfürdie

VereinigtenPorphyrit-,Syenith-undSandindustrieaktiengesellschaft.Das
PorphyritvorkommendieserGesellschaftbeiFersenbeugistdaseinzige
HartschottervorkommeninOesterreich.DieGemeinde,dieübersehrviele
MakadamstrassenverfügthataußerordentlicheVorteile,wennsiedieses
WerkinBetriebsetzenkann.DasKapitalwurdebishervonderExkompte-¬
bankunterGarantiederGemeindeWiengegeben,undzwarachtMilliarden
Kronen.UeberdieseachtMilliardenhinaussollnun. 5Milliarden
vonderEskomptebankandieesellschaftgegebenwerden,wozudieGaran-¬
tie derGemeindeWiennotwendigist .

DieReferentenanträgewerdenangenommen.
UeberweisungGR. Rausnitzreferiertüberdie desErlösesausdemVer¬

II .undIII.Bezirk.EinleitendgibtderReferenteineUebersichtüberPuchbergamSchneeberg.DasErholungsheimDeutsch-"ltenburgwardenBe-¬
dienstetenundArbeiterderstädtischenStrassenbahngewidmetgewesen,

derausseinemVerkauferhaltenenErlössollderKrankenkassender

GR.Lehninger(chr.soz.)gibtdieGeschichtediesesErholungsheimes,
geschaffenwerdenDazukommennochzweibisdreiSied-dasimJahre1913gegründetwordenwar,und40Bedienstetenderstädti-¬

schenStrassenbahnenalsRekonvaleszentenheimdiente.Erbestreitetdie
Behauptung,daßdasHeimfürLungenkrankenichtgeeignetsei ,undbemän-¬gelt ,daßderErlösdesVerkaufesnicht unmittelbar nach



ierdemVerkaufnutzbringendferwen
jetzt der Krankenkasseüberwiesenwerde ,sei lächerlichgering .

GR .Rausnitz erwidert ,daß der Gemeinderatheute nichts andereszu
habe ,

als die Konsequenzaus denseinerzeit gefasstenBeschluszutun
ziehen ,daßdasErholungsheimverkauftunddessenFrlösbiszueinem
geeigneterenZeitpunktreserviertwarde.DieserZeitpunktseijetzteben

eingetreten .DerAntragdesReferentenwirdangenommen.
StR. ProfessorTandlerbittes umBewilligungeiner Subventionan

das österreichische Zentralkomitee zur Bekämpfungder Tuberkuloseund
an denArbeiterabstinentenbundimBetragevon20MillionenKronen .DiesefürbeidenVereinigungenveranstalten /denin einigenTagenin Wienstattfin¬
dendenTuberkulosenkongreßeineTuberkuloseausstellung .DieseTuberkulose
ausstellungwirgjeneObjekteenthalten ,welchein DresdenimHygiene-¬zur BelehrungderBevöl¬museumvorlängererZeitzusammengestelltwurden,
kerung über die Ursachen und Folgen der Tuberkulose .DasEintrittsgeld
für diese Ausstellungwirdsehr niedrig gehaltenkein undsämtlicheSchul
kinder ,die von Lehreren in die Ausstellung geführt werden ,werdenfreien
Eintritterhalten.

DerAntragwirdangenommen.
GR. TallerrefeffertübereineSubventionimBetragevon :Millio-¬
KronendieWienerUraniafürdieKinoreformtagung,dievom15

bis 18 .Maistattfindenwird.
DerAntragwirdangenommen .
NacheinemReferat des GR .Witzmannwerdenfür denAnkaufvonBaustel -¬

leninSimmeringundFünfhausZuschußkreditegenehmigtundhieraufdie
Sitzunggeschlossen.
ie erkranktenBerlinerKinderin derPflegederGemeindeWien .Die23

an ScharlacherkranktenKinderdes Berlindr Kinderchors ,die inder
Bundeserziehungsanstaltin Traiskirchenuntergebrachtwaren ,wurdenge¬
ster in das Spital der GemeindeWien„ Spinnerin amKreuz “gebracht .Der
Referentfür dasstädtischeWohlfahrtswesen,amtsführenderStadtratPro¬
fessorTandler ,erwartetedieerkranktenKinderin diesemSpitalundüber-¬
zeugtesich ,daßalleVorbereitungengetroffenwordensind ,umeinesach-¬
gemäßePfegezugewährleisten.DieKinderbleibenbiszuihrerGenesung
in dieserHeilanstaltderGemeindeWien.
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